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Das erschrockene Herz 
Jesus Christus spricht: Euer Herz erschrecke nicht. Glaubt an 
Gott und glaubt an mich! Johannes 14,1 

 
Unser Herz gibt uns den Pulsschlag des Lebens an. Bildlich gesprochen wird in 
der Bibel das Herz als Zentrum des Willens angesprochen. Das Herz kann 
fröhlich, verzagt, böse, ungläubig, hart, rein oder unrein sein … die ganze 
Palette der Empfindungen wird hier zentriert. 
Wer sich selbst kennen lernt, der weiß, wie weit sein Herz weg ist von Gott. 
Und was sich das Herz ausdenkt und vornimmt, kann sich konträr gegen Gott 
richten. Deshalb haben viele Menschen, die Christen geworden sind, in die 
Dunkelheit ihres Herzens geblickt und sind zutiefst erschrocken, was im 
Herzen unserer Persönlichkeit alles drinsteckt! Dort sind Abgründe, die uns 
erschrecken lassen. Wer ehrlich zu sich selbst ist, wird dies erkennen.  
Aus diesem Grund sagt uns Gottes Wort: „Wenn uns unser Herz verdammt, ist 
Gott größer als unser Herz.” Selbsterkenntnis kann einen hinunterziehen. Aber 
Gott will, dass wir unseren Blick nicht auf uns richten, sondern zu ihm uns 
wenden. 
Gott ist größer als unser Herz, weiter als unsere Dunkelheiten je reichen 
könnten. Seine Gnade greift tiefer als unsere Abgründe. Gott nimmt uns die 
Schuld von unseren Schultern, weil Jesus alle Schuld auf seine Schultern 
genommen hat. Deshalb kann aus dem erschrockenen Herz das getröstete Herz 
werden - durch Gottes Zuspruch, dass er größer ist als jedes Herz, das 
verdammen kann. 
 
Hermann Traub Gedanken zur Jahreslosung aus „Termine mit Gott” 
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 Rüststunden 
 
November 2010 

 
04.11.   Offb. 9,1-11  Hildegard Stibbe 
11.11.   Offb. 20,1-6 Pfr. Jochen Denker 
18.11.   Offb. 22,1-5 Hans-Friedrich Reimer 
25.11.   Bibelabend auf der Bundeshöhe mit Pfr. Holger Noack 
 
Dezember 2010 

 
02.12.   Jes. 6,1-13  Pfr. i. R. Günter Twardella 
09.12.   Jes. 9,7 – 10,4 Hans Würzbach 
16.12.   Jes. 26,1-6  Pfrin. Friederike Slupina-Beck 
 
 

Bibelstunde am Freitag 20.00 Uhr 
 
Herzlich eingeladen sind alle zur Bibelstunde am Freitag, den 26. November. 
 
 

Treffpunkte 
 
Die beiden letzten Mitarbeiterbesprechungen des Jahres finden 
am 10. November und 8. Dezember jeweils um 19.30 Uhr im 

Waterhüsken statt, wozu wir um zahlreiches Erscheinen bitten. Der Vorstand 
trifft sich am 24. November um 20 Uhr im Waterhüsken. 
 
 

Termine des Kreisverbandes 
 
Neben dem bereits im Monatsanzeiger angekündigten „Tag für ältere 
Mitglieder und Freunde“ am Nachmittag des 1. November lädt der Kreisverband 
anstelle des Bibelfrühstücks und der Kreisversammlung am 20. November zu 
einem „Bibelbrunch“ in das Gemeindezentrum Lennep-Hasenberg ein. Der Tag 
beginnt um 10.30 Uhr mit einem Bibelgespräch, wird dann mit einem Brunch 
fortgesetzt und endet am frühen Nachmittag mit Kaffeetrinken, 



Kurzberichten von der Bundesvertretung  und dem Zusammentragen der 
Termine für das Jahr 2011. 
Bis zum 10. November kann man sich bei den verschieden Treffen oder 
telefonisch bei Karl-Heinz Koch anmelden. 
 
 

Sonntagnachmittag im Waterhüsken 
 
Während das Treffen im Dezember im Rahmen des „Sonntag im Advent“ 
stattfindet, soll am 14. November noch einmal eine Freizeittradition neu belebt 
werden, wenn Kalla Koch „Geschichten vom kleinen Nick“ vorliest. Wie immer 
beginnen wir um 15 Uhr mit dem gemeinsamen Kaffeetrinken. 
 
 

Die Adventszeit im CVJM Ronsdorf   
 
Alle Jahre wieder laden wir zu den gleichen Veranstaltungen während der 
Vorweihnachtszeit ein, die inzwischen einen festen Platz in unserem Terminplan 
haben und über deren Stellenwert wir nicht jedes Jahr neue Argumente 
bemühen müssen. Wir laden daher herzlich ein: 
Zum Kleinen Weihnachtsmarkt der reformierten Gemeinde am 1. 
Adventswochenende, bei dem wir mit diversen Angeboten vertreten sind. Hier 
lohnt sich allemal ein Besuch.  
Zum Sonntag im Advent, der am 12. Dezember um 11 Uhr mit dem gemeinsamen 
Gottesdienstbesuch in der Lutherkirche beginnt, in gewohntem Rahmen im 
Waterhüsken fortgesetzt wird und wieder die Möglichkeit zur Besinnung und 
Zur-Ruhe-Kommen in hektischer Zeit bietet. 
Zum Weihnachtssingen am Heiligen Abend mit dem Besuch von alten, kranken 
und alleinstehenden Menschen in unserem Stadtteil, wozu wir um 14 Uhr wieder 
viele Teilnehmer erwarten. 
 

Bibelabende auf der Bundeshöhe 
 
In der Zeit vom 22.-25. November wird Holger Noack mit Team die Abende unter 
dem Thema: „Was ist der Mensch … - Menschenbilder der Bibel“ gestalten. Hier die 
Themen im Einzelnen: 

1. Der hinfällige Mensch – „Denn Gott gedachte daran, dass sie Fleisch sind“ (Ps. 78) 

2. Der bedürftige Mensch – „Meine Seele dürstet nach Gott“ (Ps. 42,2) 

3. Der zielstrebige Mensch – „Denn wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz“ (Mt. 7,21) 

4. Der beauftragte Mensch – „… und gib mir einen neuen, beständigen Geist“ (Ps. 51,12) 



Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr und für Ronsdorfer ist der Weg zur Bundeshöhe ja 
nur mit minimalem Aufwand verbunden. 
 
 

Großer Empfang 
für unsere Gäste 
aus Sierra Leone 
am Düsseldorfer 
Flughafen 
 
Unsere in Ronsdorf 
und Umgebung wohn-
enden Mitglieder 
wurden bereits durch 
den von Edelgart 
Kipka für die Presse 
verfassten Bericht 
über unseren Besuch 

aus Sierra Leone informiert, den wir hier auszugsweise wiedergeben: 
„Am 11.09.2010 konnten wir unsere Gäste begrüßen und eine intensive Woche 
der Begegnung erleben, z.B. in den Gruppenstunden des CVJM oder im 
Konfirmandenunterricht der Ev. Kirchengemeinde Ronsdorf. 
Dieser Partnerschaftsbesuch hatte allerdings auch noch einen anderen 
Schwerpunkt, und zwar den Aufbau betriebswirtschaftlicher Strukturen, um 
den Schritt von einem Ausbildungsprojekt mit vielen ehrenamtlichen 
Mitarbeitern zu einem Ausbildungsunternehmen inklusive Vorschule mit 
ehrenamtlichen aber auch einigen festangestellten Mitarbeitern vollziehen zu 
können. Dieser Schritt ist notwendig, um langfristig über den Verkauf der von 
den Auszubildenden im Rahmen ihrer Ausbildung erstellten Produkte das 
Ausbildungsangebot sicherzustellen.“ 
Höhepunkte des Besuchs waren aus unserer Sicht der Sierra-Leone-Sonntag 
am 12. September, beginnend mit dem Gottesdienst um 12 Uhr in der 
Lutherkirche, und fortgesetzt mit einem Nachmittag der Begegnung im 
Waterhüsken, die von Sittas Begleiter Santigie Sesay (genannt Santos) 
gehaltene Donnerstag-Bibelstunde sowie ein emotional geprägtes 
Abschiedstreffen am Samstagabend, das mit der Abfahrt unserer Freunde 
nach Rödinghausen endete. 
Über eine kleine Episode am Rande des Besuches soll hier noch berichtet 
werden. Von den zu Beginn der 90er-Jahre angeregten Briefpartnerschaften 
zwischen Leuten aus dem YDP und Ronsdorfer CVJMern hatte nur die 
Verbindung zwischen unserem Gast Santigie und unserem ehemaligen 



Mitarbeiter Stephan Knorr über einen längeren Zeitraum hinweg Bestand. Nun 
durften sich beide in Ronsdorf zum ersten Mal persönlich begegnen. Das war 
schon ein tolles und bewegendes Erlebnis. 
Für den reibungslosen Ablauf der Besuchswoche bedanken wir uns ganz 
herzlich bei Edelgart Kipka und Marion Frische, die alles bestens organisiert 
haben. 
 
 

Weiterer Titel in der Sammlung unserer Volleyballer 
 
Am 25. und 26. September fand in Görlitz die CVJM-DEM für Mixed-
Mannschaften statt. Die Ronsdorfer als Titelverteidiger mussten am 24. 
September eine lange Anreise verkraften. Am Samstag ging es dann in die 
Vorrunde, zu der 15 Teams antraten. Hier traf unsere Mannschaft in einer 
Dreier-Gruppe zunächst auf die EK Kohlberg und siegte mit 2:1 - Sätzen. Wenn 
auch das zweite Spiel gegen „Kreuzfeuer” aus Berlin mit 1:2 verloren ging, 
hatte man doch als Gruppenzweiter die Finalrunde erreicht. Im Viertelfinale 
gab es beim 2:0 gegen CVJM Annaberg keinen Satzverlust. Aber dann wurde 
dem Titelverteidiger das Leben schwer gemacht. Im Halbfinale musste gegen 
die CJD Berlin ein 9:13 - Rückstand im 3. Satz in ein 15:13 umgewandelt 
werden, um das Finale gegen den CVJM Dresden zu erreichen. Hier sah es im 3. 
Satz nach einem 2:7-Rückstand noch bedrohlicher als im Halbfinale aus, aber 
mit großem kämpferischem Einsatz wurde der dritte Satz ebenfalls mit 15:13 
und damit die insgesamt dritte Deutsche Meisterschaft gewonnen. Dazu 
kommen ein dritter Platz der Damen bei der DM 2009 und der zweite Platz der 
Herren bei der DM 2010. Wir gratulieren ganz herzlich zu diesem großartigen 
Erfolg und wünschen, dass man in Zukunft auch mit der Rolle des Gejagten 
zurecht kommt. 

 

 

Eine notwendige Bitte 
 
Damit wir unseren finanziellen Verpflichtungen nachkommen können, sind wir 
auf pünktliche Beitragszahlung unserer Mitglieder angewiesen. Im zu Ende 
gehenden Jahr ist es daher unumgänglich, um Prüfung eventueller Rückstände 
und deren Begleichung zu bitten. Herzlichen Dank im Voraus. 
 
 
 
 
 



 
 

 

 

Jugendgottesdienst der Evangelischen Jugend Ronsdorf 

Am 7. November 2010 lädt die Evangelische Jugend zu einem 
Jugendgottesdienst um 18.00 Uhr in die Freie evangelische Gemeinde ein. Das 
Thema des Gottesdienstes ist: „Zeugen sein“ und greift damit das Motto der 
letzten Allianzgebetswoche auf. In der Ev. Jugend Ronsdorf haben sich die 
Jugendarbeitsbereiche von Ev. Gemeinde, FeG, Ev.-ref. Gemeinde und dem 
CVJM zusammengeschlossen. 
 
 

Evangelische Allianz Ronsdorf 

„ Sag mir wo die Beter sind ...?“ 

Ein „Talk zum Gebet“ versucht unter dem Thema „Sag mir wo die Beter sind, wo 
sind sie geblieben?“ Antworten zu geben und beschließt die internationale 
Gebetswoche der Evangelischen Allianz in Ronsdorf. Die Talkrunde wird von 
Andreas Malessa moderiert, er ist Theologe, Fernsehjournalist und war vor 
mehr als 20 Jahren mit Arno Backhaus als das Duo „Arno und Andreas“ 
unterwegs. Dieser Abend ist nur eine Umsetzung von vielen neuen Ideen, mit 
denen die Veranstaltungen der Allianzgebetswoche unter dem Motto 
„Gemeinsam beten und dienen“ abwechselungsreich daherkommen. Neu ist auch 
die „Verkürzung“ der Woche auf den Zeitraum vom 9.01. – 14.01.2011 und dass 
es nach 14 Jahren wieder einen Eröffnungsgottesdienst geben wird. 
Gastgeberin für den Gottesdienst und die Veranstaltungen ist diesmal die 
Evangelische Gemeinde in der Bandwirkerstraße. Aber für das Thema am 
Dienstag, den 11.01., „Gemeinsam beten und dienen ... bleibt nicht ohne Folgen“ 
bietet sich der Umzug der Veranstaltung ins Ronsdorfer Stadthaus geradezu 
an. Dazu werden auch Bezirksvertreter eingeladen. Mittwochs gibt es einen 
Taizé-Abend und es gibt die Gebetsabende im „alten Stil“. Weitere 
Informationen zur AGW 2011 mit Programmplan werden im Monatsanzeiger 
Januar/Februar 2011 zu finden sein. 

Hans Würzbach 

 

 



 

 Termine für 2010 
 

12.12. Sonntag im Advent 
24.12. Weihnachtssingen 

 

Termine für 2011 
 

08.01. Tannenbaumaktion 
09. – 14.01. Allianzgebetswoche 
04.2. Mitarbeiterfeierabend (neuer Termin) 
26.06. Bundesposaunenfest in der Grugahalle Essen 

 

 

News - Letzte Meldung - Stop 
 
Die in Kooperation mit der Ev.-ref. Gemeinde durchgeführten Herbstfreizeiten 
nach Burg Monschau und Walberberg sind gut verlaufen und alle Teilnehmer 
wieder gesund in Ronsdorf angekommen. Die Freizeitberichte werden im 
nächsten Monatsanzeiger erscheinen. 
 
 

Nur einen Klick entfernt – unser 
 

Von zuhause oder von unterwegs, unsere Homepage finden Sie jetzt zusätzlich 
unter der neuen Internetadresse: www.cvjmronsdorf.de, neben dem 
Monatsanzeiger ist auch ein umfangreiches Archiv vorhanden. Klicken Sie doch 
einmal rein, schauen Sie sich alte und neue Bilder aus dem Vereinsleben an. 
Über freundliche E-Mails in unserem Gästebuch freuen wir uns genauso, wie 
über neue Anregungen. 
 
 

Wir wünschen unseren Geburtstagskindern der Monate 
November und Dezember Gottes Segen für das neue Lebensjahr 

 

 



Redaktionsschluss für die Ausgabe Januar / Februar 2011 
ist der 10. Dezember 


